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Turnierdisziplinen Western 
 

Reining:  
Die Westerndressur, ausschließlich im Galopp geritten, beinhaltet große, schnelle und kleine, 
langsame Zirkel, fliegende Galoppwechsel, Rollbacks, rasante Spins und spektakuläre Sliding Stops, 
bei denen das Pferd oft weit dahingleitet. Alle diese Manöver, die in sogenannten 'patterns' genau 
vorgeschrieben werden, verlangen Geschwindigkeit und exaktes Reiten, wenn möglich am losen 
Zügel.  
 
Western Riding:  
Diese schöne, sehr schwierige Disziplin verlangt eine ganze Reihe exakt durchgesprungener 
Galoppwechsel und sehr gute weiche Grundgangarten. Die Galoppwechsel sollen selbstverständlich 
und mühelos erfolgen, eine am Boden liegende Stange ohne Gangfehler überwunden werden. Am 
Ende ist noch ein Stop und gerades Rückwärtsrichten verlangt.  
 
Pleasure:  
In dieser Gangartenprüfung wird das Pferd in allen drei Grundgangarten (Schritt, Trab, Galopp) auf 
Kommando des Richters vorgestellt. Es wird in der Gruppe am Hufschlag geritten. Beurteilt wird die 
Reinheit und Qualität der Gänge, die möglichst weich und geschmeidig und für den Reiter angenehm 
sein sollen.  
 
Trail:  
In dieser Prüfung soll das Pferd verschiedene Hindernisse, wie sie auch im Gelände vorkommen 
können (Tor, Brücke, Bodenstangen) nach einem vorgegebenen Plan vorwärts, rückwärts oder 
seitwärts überwinden, wobei alle drei Gangarten gezeigt werden müssen. Bewertet werden 
Gehorsam, aber auch die Mitarbeit des Pferdes, Stil und Manier. Abzüge gibt es für Fehler in der 
Bewältigung der Hindernisse.  
 
Horsemanship:  
Hier wird ausnahmslos Sitz und Hilfengebung des Reiters beurteilt, und zwar sowohl in einer 
auswendig zu reitenden Aufgabe als auch in den drei Gangarten bei sogenannten 'rail work', das wie 
ein Pleasure geritten wird.  
 
Cutting:  
Die wohl spektakulärste Disziplin. Hier muß der Reiter ein Rind aus einer Herde absondern und die 
Aufgabe des Pferdes besteht darin, dieses Rind selbständig von der Herde fernzuhalten und es 
immer wieder am Zurückkaufen zu hindern. Der Reiter hat dabei möglichst passiv zu bleiben und 
darf das Pferd nicht sichtbar unterstützen. 


